
Zur Coleopterenfauna Europa's

von

G. Seidlitx.

Bei einer neuen Ausgabe des Schaum'schen Catalogus Col. Euro-

pae ist es rathsam, keine anderen Veränderungen vorzunehmen, als

solche, die sich aus der Literatur ergeben. Einige solche Aende-

rungen und Zusätze durch Publication zu motiviren, soll der Zweck
des vorliegenden Aufsatzes sein.

Chluenius pretiosus Rosh. ist kein Dinodes, sondern mufs

zwischen Chi. Jutgidicollis und dives stehen ; ob er mit baeticus

Ramb. identisch ist, weifs ich nicht.

Acmaeodera cyanipennis Luc. kommt auch in Spanien

vor, wo ich sie bei Escorial gesammelt habe.

Mycetochares gracilis Fald. ist europäisch. Becker ver-

sendet die Art aus Sarepta.

D ircaea Reveiiei-iiMuh. ist identisch mit Z). mo/Zi« Graells,

und wurde etwas später publicirt als die letztgenannte Art, mufs

jedoch unter Xylita stehen bleiben.

Conopalpus Vigorsii Muls. ist ohne Zweifel identisch mit

C. brevicollis K r a a t z.

Cneorhinus gypsiventris Graells ist nach einem authenti-

schen Exemplar, in der Sammlung des Herrn Vogel in Dresden,

mit cariniroslris Seh. als synonym zu verbinden, dagegen ist die

Zusammengehörigkeit des Cn. dispar Grlls. und pyriformis Seh-

noch nicht erwiesen.

Cneorhinus Graellsii Ch. Bris. Ann. de la Soc. Ent. de Fr.

1866 p. 387. ist identisch mit Cn. dispar Grlls., wenn er auch

von Cn, pyriformis zu unterscheiden ist.

Cneorhinus Bautnyi Ch. Bris. Ann. ibid. p. 389. ist als

synonym zu Cn. cariniroslris zu ziehen.

Strophosomus fagi Chevr. gehört als var. zu Sir. Coryli F.
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Stropfiosomus curvipes Thoms. ist eine wolilunterschiedene

Art, die zwischen obesiis ftlarsb. und alticola Seidl. steht, und wie

letzterer veihältnifsniäfsig flaclic Augen hat.

eil iloneus siculus Seh. und jonic^is Kraatz sind mit Scio-

philus zu veibindcn, da die glatte Fiäclie auf der Spitze des Rüs-

sels der einzige Unterschied und von zu geringem Belag ist. Sie

stehen im Gegentheil dem Sciaphilus coslulattis und muricatus ganz

nahe, und bilden mit ihnen eine natürliche Gruppe, die sich von

den übrigen Sciaphilen durch langen Schaft unterscheidet und je-

denfalls den Namen Sciaphiltis zu behalten hat, da sie die typische

Art muricalus Fbr. in sich schliefst.

Sciaphilus Seh. Eine zweite Gruppe dieser Gattung hat ei-

nen Schaft, der den Hinterrand der Augen erreicht oder nur we-

nig überragt, doch die Fühlerfurcheu sind wie bei der ersten Gruppe

nicht bis auf die Unterseite des Rüssels verlängert. Das Abdomen ist

bei den beiden ersten Gruppen zum gröfslen Theil behaart, nur auf deo

ersten Segmenten zeigen sich bei wenigen Arten (muricatus, squa-i

lidus, corpnlenhis'l und Humpei n. sp.) längliche Schuppen. In die

zweite Gruppe gehören der Folychosus sffualidus Seh. (den Stier-

lin im Bull, de iVIosc. als Sciaph. Beckeri noch einmal beschrieb),

hellus Rosh., der vielleicht mit Sc. viridis Seh. identisch ist, ca-

rinula Ol., und wahrscheinlich auch corpulentus Kiesw. Sc. oblon-

gus scheint der Beschreibung nach nicht zur Gattung zu gehören,

da er iomenlosus genannt wiid und kleiner als Platylarsus echina-

tus {Omias hirsutulus Seh.) sein soll. Vorläufig mufs er aber ne-

ben Sc. carimda stehen, da auch dieser auf der Oberlläche keine

Schuppen, sondern nur Haare zeigt. >

Eine drille Gruppe, die den Namen Eudipnus Thoms. führen

kann, obgleich Tliomson's Charakteristik nur auf eine der hergehörigeu

Arten ganz zulrilfl, zeichnet sieh durch einen ganz kurzen Schafl l

aus, der den Hinferrand der Augen nicht erreicht und fast ganz

von der bis auf die Unterseite verlängerten Fühlerfurche aufgenom*

men werden kann. '

Die Gruppe zerfällt in 2 Abtheilungen; die erste zeichnet sich i

durch haarförmige Schüppchen auf der Ober- und Unterseile aus^

,

und uinfafst Polydrosus micans Seh., Sc. Cocciferae Ksw. und

brevipes Ksw. '); die zweite hat runde Schuppen auf der Obeii

*) Sciaph. Hampei Scrobibus subtiis haud contnventibus , scapo

oculorum marginem posticum partim superante, funirulo scapo duplo Ion-

giore, tliorare longitudine purum (afiore, rüde punctata, disperse squamu-
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Und Ünlerseite (mit Ausnahme des letzten Abdominalsegiiientes ),

und umfafsl eine Keihe Arten, die theils, iiufser den Schuppen, auf

der Oberseite feine Borsten tragen, mcridionuUs Seh., smarngdl-

nus Seh., barbaluhis Genn.. setosulus Gervn.^ scilubis Germ.,
theils nur l)eschuppt, rasns n. sp., nhigji klns Grm. und Polydr.vH-

tatns Seh. Sc. afßaliis Seh., der ohne Vaterlandsangabe beschrie-

ben, also vielleicht gar nicht europäisch ist, soll dem ningnidus

nalie stehen, könnte also fraglich auch hierher gestellt werden.

Früher hielten wir den Sc. Hmnpei für ttf/Ialus, allein diese An-

nahme ist nicht statthaft, weil letzterer ein noch kürzeres Hals-

schild haben soll als iiingiiidus '^).

Brachyderes albogutl atus Clicvr. stimmt vollständig mit

der Beschreibung des Br. gracilis Seh.

ßletullites ptmcl ulat us Ch. Bris, ist etwas später publicirt

als der mit ihm identische Homaplejtts afßnis Chevrol.

Myltocerus hlspamis Chvv. ist nichts anderes als Peritelus

Goiigeleti Sei dl.

Adelognat h i oxy opht haimi Lac.

Chloeb'ius immer Ulis Seh. so wie Steveni Seh. sind in

Europa noch nicht nachgewiesen, wohl aber der Chi. psiltucinus

Seh., den Becker in Sarcpta als immerHus versendet und mit dein

wohl sicher auch Chi. sulcirostris Ho ebb. identisch ist.

Pissodes Strobili Kedt. gehört der Beschreibung nach voll-

kommen zu JP. validiroslris und letzterer ist von Thomson mit Un-

recht zu notalus F b r. gezogen.

Philernus Seh. Diese Galtung ist in Euiopa vertreten und mufs

lato, elytris ubioiigis, puloiiiatis, pilis depressis vestitis, suttira, fascia la-

terali inaculixque nonnuüis Sfjuamulis elongalis obsitis. Fectore abduminis-

que Segment 1" sfjuamiilatis, sequentibits pilis depressi.i, gradatiin tenuio-

ribiis, obsitis. Feinoribus muticis, tibiis longis gracililibus — Long. 4—

5

MiUm.

Austria (?), Transsylvania.

') Sciaph. rasiis: Srrohibus suhtus vonniventibiis., sctipo marginem

posticum oculorum band attingente, corpore elytrisque dense viridi aut al-

bido squa/nosis, setiilis nullin, thorace suhcylindrico, elytris angustioribus

subtiliter punctato-striatis. Feinoribus muticis. — Long. 3— 4 Millm,

Dalmatia (Dom. Kahr).

*) Von den aus Algier beschriebenen Arien beziehe ich den Sc. gi-

ganteus Fairin. aut einen mir vorliegenden Käfer, der zu Elytrodon zu

bringen ist, Sc. sulcirostris Chvr. dagegen äui flatytarsus aurosus Seh.;

Sc infuscatus Chvr. ist, mir unbekannt-
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nach Lacordaire's Sysfem zwischen Procas und Aubeonymus einge-

schaltet werden. Die einzige bis jetzt bekannte Art, Ph. farino-

sus Seh., wird von Becker in Sarepta unter dem Namen
Hutophagus halimocnemis, der auch in dem Bull, de

Moscou publicirt wurde, versandt.

G eranorhinus elegans Seidl. = rußrostris Seidl. Nach
Untersuchung eines authentischen Exemplares von Ger. rußrosiris

Chvr. aus Algier hat sich herausgestellt, dafs er von dem spanischen

Käfer, den ich dafür hielt, verschieden ist. Letzteren nenne ich da-

her elegans.

Anthonotnus elongatulus Seh. ist zu Bradybalus zu brin-

gen, und zwar ist Bradybatus fallax Gerstäcker mit ihm identisch.

Tychius genistaecola Chvr. ist nicht von T. venustus Fbr.

verschieden.

Dorcadion Segovianum Chevrol. ist mit Dejeanii Chvr.

als synonym zu verbinden.

Dorcadion nigrolineutum, aliernatum und albicans

sind alle nichts anderes als hispanicum Muls.

Cryptocephalus nigridorsum Chvr., den ich, unter dem-

selben Namen, aus Spanien beschrieben, ist eine Varietät des al-

boscutellatus Suffr.

Coccinella (Harmonia) lyncea Muls. ist eine Varietät der

I2i-pustulata Fbr., da wir alle Uebergänge in Spanien gesammelt

haben.

Coccinella (Adalia) sliciica Mah. wurde von Kaiisch in

Andalusien gesammelt.

Coccinella (Adonia) arctica und strigata gehören zur

Untergattung Anisosiicia.
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